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OB Rentschler tauft ein  
Segelflugzeug auf den  
Namen „Stadt Aalen“.
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FLUGZEUGTAUFE

OB Rentschler gratuliert 
zum Einjährigen.
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EIN JAHR KUBUS

OB Rentschler ist fasziniert 
vom Spezialisten fürs 
Spritzgießen.
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FIRMENBESUCH

Lisa Eckhardt, die 
Senkrechtstarterin aus 
Österreich, kommt am 
13. Februar 2019.           Seite 4

KLEINKUNST-TREFF

Die Stadt Aalen sucht Ver-
stärkung für das Team der 
Stadthalle Aalen.
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VIELE GUTE GRÜNDE, BEIM GRÖSSTEN STADTFEST DER REGION DABEI ZU SEIN

44. Reichsstädter Tage in Aalen
Es geht wieder los. Vom 7. bis 9. September 2018 feiert Aalen das größte Stadtfest der Region

Feierliche Eröffnung der Reichsstädter Tage vor dem Rathaus.               Foto: Stadt Aalen

Die Reichsstädter Tage sind über die Region hinaus bekannt.                Foto: Stadt Aalen

Informationen rund ums Fest

Festbüro
Die zentrale Anlaufstelle für die Fest- 
gäste ist die Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1. 
Öffnungszeiten während der Reichs-
städter Tage: Samstag, 8. September, 9 
bis 18 Uhr und Sonntag, 9. September, 11 
bis 18 Uhr. 
Telefonisch in dieser Zeit erreichbar 
unter: 07361 52-2358 und 52-2359.

Weitere Informationen 
rund ums Fest finden Sie 

auf Seite 2

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

INTEGRATIONSAUSSCHUSS

Montag, 10. September 2018, 17 Uhr

SONDERSITZUNG GEMEINDERAT

Mittwoch, 12. September 2018

KULTUR-, BILDUNGS- UND FINANZ-
AUSSCHUSS

Mittwoch, 12. September 2018

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND 
STADTENTWICKLUNG

Donnerstag, 13. September 2018

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Mittwoch, 19. September 2018

GEMEINDERAT

Donnerstag, 27. September 2018

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind auf www.aalen.de zu 
finden.Die Beschlüsse aus den Sitzun-
gen sind im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

JUGENDSCHUTZ –  
SUCHTPRÄVENTION

Dem Jugendschutz und der Suchtpräventi-
on gilt auch in diesem Jahr die volle Auf-
merksamkeit der Polizei und des Sicher-
heitsdienstes. Generell gilt: „Kein Alkohol an 
Jugendliche unter 16 Jahre“ und „Kein 
Branntwein an Jugendliche unter 18 Jahre“. 
Ein offizielles Branntweinverbot gibt es 
nicht, aber der dringende Appell ergeht an 
die Standbetreiber generell auf den Aus-
schank von Branntwein und branntwein-
haltiger Getränke zu verzichten. Für Notfäl-
le richtet das DRK in der Spitalstraße, im 
Östlichen Stadtgraben und im Westlichen 
Stadtgraben auf dem Parkplatz der Kreis-
sparkasse einen Bereitschaftsdienst ein. 
Verloren gegangene Kinder werden im 
Westlichen Stadtgraben bis zum Eintreffen 
der Eltern betreut. Außerdem wird das 
„Netzwerk für Kinder“ am Stand des Lions 
Club vertreten sein. Dort und auch an sechs 
weiteren Stellen in der Innenstadt werden 

Armbänder für Kinder verteilt, auf denen 
die Eltern eine Telefonnummer notieren 
können, unter derer eine Kontaktaufnahme 
möglich ist. 

SERVICE FÜR BESUCHER MIT HANDICAP

Um den Personen mit Handicap den Be-
such der Reichsstädter Tage zu erleichtern, 
wurden wichtige Maßnahmen getroffen. In 
den Tiefgaragen stehen Behindertenpark-
plätze zur Verfügung. Beim Buspendelver-
kehr werden Busse mit Rampe eingesetzt. 
Die Behinderten-WC ś sind mit dem Euro-
Schlüssel zugänglich. 

VERKÜRZTE NACHTRUHE

Bei dem größten Stadtfest der Region geht 
es während der Nachtstunden stets etwas 
lebhafter zu. Daher ist es das große Anliegen 
der Veranstalter, die Toleranz der Innen-
stadtbewohner nicht übermäßig zu strapa-
zieren. Die Musikbeschallung endet am 

Freitag sowie am Samstag um 23:30 Uhr 
und am Sonntag um 20 Uhr. Ausschanken-
de im Freien ist am Freitag und Samstag um 
00:30 Uhr und am Sonntag um 20 Uhr.  
Festende Freitag und Samstag 1 Uhr und 
Sonntag 20:30 Uhr. Bei gutem Wetter wer-
den die Ausschankzeiten am Freitag und 
Samstag um eine halbe Stunde verlängert. 

DIE ERÖFFNUNG –  
FREUNDE AUS EUROPA TREFFEN 

Am Samstagmorgen 10:30 Uhr wird das 
Stadtfest durch Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler und dem Vorsitzenden des Ge-
werbe- und Handelsvereins (BdS), Claus Al-
brecht, vor dem Sitzungssaal des Rathauses 
das Stadtfest feierlich eröfft. Bei schlechtem 
Wetter findet die Zeremonie im Rathaus 
statt. Umrahmt wird die Feier durch den 
Auftritt der historischen Figuren der Aale-
ner Stadtgeschichte sowie des Städtischen 
Orchesters und der Aalener Fasnachtszunft 
mit dem „Olamer Lied“. Der traditionelle 
Fassanstich setzt den Schlusspunkt der Er-
öffnungsfeier und ist zugleich Startschuss 
für die 44. Reichsstädter Tage.

PARTNERSTÄDTE UND INTERNATIONALE 
GÄSTE - 40-JÄHRIGES JUBILÄUM MIT ST LÔ

Auch zu den diesjährigen Reichsstädter Ta-
gen erwartet die Stadt Aalen zahlreiche Gäs-
te aus den Partnerstädten und den befreun-
deten Städten. Aus Saint-Lô (Frankreich), 
Christchurch (Großbritannien), Tatabánya 
(Ungarn), Antakya (Türkei) und Cervia (Ita-
lien) haben Delegationen ihre Teilnahme 
angekündigt. Ebenso werden Gäste aus 
Saint-Ghislain (Belgien) und Webster (USA) 
erwartet. Zum ersten Mal nimmt eine Dele-
gation aus Vilankulo (Mosambik) die Gele-
genheit wahr, die Stadt Aalen zu den Reichs-
städter Tagen zu besuchen.

Höhepunkte der internationalen Begeg-
nungen sind die Feierlichkeiten anlässlich 
des vierzigjährigen Bestehens der Städte-
partnerschaft zwischen Aalen und Saint-

Lô. Zum offiziellen Festakt am Samstag, ab 
17.30 Uhr in der Stadthalle Aalen, sind alle 
Aalener aus nah und fern, Freunde und För-
derer, Interessierte und Mitglieder des Städ-
tepartnerschaftsvereins herzlich eingela-
den. Zum Jubiläum wurde eine Ausstellung 
konzipiert, die in der Begegnungsstätte 
Bürgerspital zu sehen ist. Der Strickgruppe 
der Begegnungsstätte Bürgerspital sowie 
Klöpplerinnen aus der Region kann beim 
Handarbeiten zugesehen werden. Sticke-
rinnen aus Saint-Lô demonstrieren ihre 
Kunstfertigkeit und stellen ihre Sticktech-
nik vor, die nicht aus der Normandie, son-
dern von der Insel Réunion im indischen 
Ozean stammt. 

Am Samstag lädt um 17 Uhr die Aalener Fas-
nachtszunft zum „Promi-Pfannkuchen ba-
cken“ auf dem Platz der Eröffnung vor dem 
Rathaus ein. Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler und die Gäste aus Saint-Lô werden 
ihr Geschick unter Beweis stellen.

MUSIK-, BÜHNEN- UND  
FESTPROGRAMM

Musikangebote für jeden Geschmack sor-
gen bereits am Freitagabend in der Innen-
stadt für beste Stimmung. Auf dem Gmün-
der Torplatz heizt die Band „Gerda“ den 
Festbesuchern ein. Am Sparkassenplatz 
spielt die Band „Wanted live“, im Weindorf 
vor dem Rathaus tritt „WE – die Band!“ auf 
und an der Stadtkirche wird die Nach-
wuchs-Band „Shape“ aus der Partnerstadt 
Staint-Lô zu hören sein. 
Das „Band-Camp“ mit vielen jungen 
Musiker/-innen unterhält das Publikum auf 
der Bühne im Südlichen Stadtgraben. Zu 

hören sind die Gruppen „Slide“, „Noisepolu-
tion“, „Luca Algaba Band“ und „Raised in 
basement“. Im Biergarten auf dem Markt-
platz spielen „Andrea und Bruno – Love-
songs and more“.
Am Samstag und Sonntag unterhalten auf 
dem Gmünder Torplatz in bewährter Weise 
die Musikvereine und Ensembles aus Aalen 
und der Umgebung die Festbesucher/in-
nen. Im Wechsel zeigen Vereine und Grup-
pen mit Sport-, Tanz-, Musik- und Akroba-
tikauftritten ihr Können. Samstagabend 
startet um 20 Uhr die Radio 7 Mix Show. 
Eine Spielinsel für Familien mit Kindern, or-
ganisiert von „Klexwerk“, rundet erstmals 
das Programm am Gmünder Torplatz ab. 
Der Parkplatz neben dem Optiker verwan-
delt sich in den Eulenspiegelspielplatz mit 
Hamster-Wasserspaß und Zwergen-Küche. 
Der Platz an der Stadtkirche wird wieder ein 
kleines ruhigeres Plätzchen mit den Bands 
„Soul Connection“ und „InStereo“ am Sams-
tag und dem „Zitherverein Aalen“ bzw. dem 
„Harmonikaclub Hofen“ am Sonntag sein. 
Der Südliche Stadtgraben bietet dagegen 
einen Mix aus allem. Am Samstag mit dem 
„Tabula Rasa Orchestra“ und der Band „To-
nic“ und am Sonntag mit den „Handharmo-
nika Freunden Ebnat“ und den „Ponycars“. 

Zum Jazzfrühschoppen am Samstag spie-
len „Andreas Holdenried ś Hot Six“ auf dem 
Spritzenhausplatz. Im Anschluss gibt es ein 
kleines Programm mit der Aalener Fas-
nachtszunft, der Tanzgruppe „Keraamika“ 
und dem Spielmannszug der Feuerwehr 
Aalen. Am Sonntag nach dem Gottesdienst 
entsteht ein Spieleparadies für Kinder. Das 
Haus der Jugend baut seine XXL-Spiele auf 
und bietet ein buntes Unterhaltungs- und 
Mitmachprogramm für kleine und große 
Kinder. 
Das Weindorf ist mittlerweile schon ein fes-
ter Bestandteil der Reichsstädter Tage ge-
worden. Auch dieses Jahr kann man wieder 
gemütlich bei einem guten Gläschen vor 
dem Rathaus sitzen. Für beste Unterhaltung 
sorgen am Samstag „die Gruppen „Die Ban-
de“ und am Sonntag „Swing Affairs“ und 
„Herr Diebold ond Kollega“. 

Ein zünftiges Bier mit Blasmusik in lauschi-
ger Biergartenatmosphäre genießen? Das 
gibt es dieses Jahr mitten auf dem Markt-
platz. Hier unterhalten die Aalener Musik-
vereine die Gäste mit volkstümlichen Wei-
sen und rhythmischen Klängen. 

SPARKASSENPLATZ

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums von 
„MusikA“ hat die Gemeinschaft Sparkas-

senplatz in diesem Jahr ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt. Der Sonntag 
bietet nach dem Weißwurstfrühschoppen 
mit der Big Band der Musikschule Aalen ein 
tolles Programm. Die Musikschule feiert ihr 
60-jähriges Jubiläum und stellt ihre Ensem-
bles und die Musikschularbeit vor. 

SAMSTAGABEND-SHOW!

Die neue Samstagabend-Show an einem 
neuen Platz. Nicht mehr vor dem Rathaus, 
sondern auf dem Sparkassenplatz geht es 
dieses Jahr um 22 Uhr los mit Licht, Gesang, 
Musik und Feuer. Eine bunte Vielfalt, die die 
Spannung hochtreibt. Der Chor „MusikA 
and Friends“, in dem bekannte Gesichter 
von der Ostalb mitsingen, und das Theater 
Feuervogel haben eine tolle Show vorberei-
tet. Taiko-Trommeln, Stelzenläufer, Feuer-
artisten und Spezialeffekte – los gehts. 
Während der Show wird es eine Spenden-
aktion geben bei der Gelder gesammelt wer-
den, die der Stadt Vilankulo in Mosambik 
zugutekommen. 
Vor und nach der Show sorgen die Bands 
„Foolproof“ und „B.A.B. – die Bryan-Adams-
Coverband“ für beste Stimmung. 

Neu dabei  - das Spiegler-Gelände
Neu hinzugekommen ist in diesem Jahr das 
Spiegler-Gelände. Unter der Regie von Karin 
Fröhlich von „FRÖHLICH - fein genießen“ ist 
ein tolles Programm entstanden. Von Gin- 
und Wine-Tastings über die erste „Aalener 
Bolognese-Battle“ ist alles mit dabei.

NACHDENKEN – UMDENKEN –  
ZUKUNFT GESTALTEN 

Das E-Dorf im Östlichen Stadtgraben war 
im letzten Jahr ein voller Erfolg. Auch in 
diesem Jahr erwartet die Besucher/innen 
viel Spannendes. Eintauchen in die Welt der 
„erneuerbaren Energien“ und Nachhaltig-
keit, das ist das Motto dieses Bereichs. In Zu-
sammenarbeit mit KEFF (Regionale Kompe-
tenzstelle Energieeffizienz Ostwürttemberg) 
gibt es hier Vieles zu bestaunen, zum  
Mitmachen und selbst ausprobieren.  

Viele Partner sind dabei und regen an zum 
Nachdenken – Umdenken – Zukunft ge-
stalten.

Energie erforschen im Expeditionsmobil
Was jeder von uns tun kann, um dem Kli-
mawandel zu begegnen, zeigt die Expediti-
on N – Nachhaltigkeit für Baden-Württem-
berg. Die Informations- und 
Bildungsinitiative der Baden-Württemberg 
Stiftung informiert am Samstag und Sonn-
tag im E-Dorf über die Chancen und Her-
ausforderungen der Energiewende und lädt 
zum Dialog über Nachhaltigkeit ein. 
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FREEDOM CHARITY-RUN 

Die Stadt Aalen freut sich Gastgeberin eines 
Etappenziels des „Freedom Charity Runs 
2018“ zu sein. Auf Initiative dreier Mara-
thonläufer aus Polen und Deutschland fin-
det der Benefizlauf in diesem Jahr zum 4. 
Mal statt. Der „Freedom Charity Run“ fand 
2016 beispielsweise in Japan statt. Gestartet 
wurde in Hiroshima, wo Barack Obama als 
erster US-Präsident seit Ende des Zweiten 
Weltkrieges Hiroshima besuchte.
Der „Freedom Charity Run 2018“ steht unter 
dem Zeichen „100 Jahre nach Ende des Ers-
ten Weltkrieges“ und knüpft somit auch an 
den Grundgedanken der Städtepartner-
schaften an. Bei Beiden geht es im Kern um 
die Völkerverständigung. Die Reichsstädter 
Tage stehen seit jeher im Zeichen der Völ-
kerverständigung und der Begegnung. Die 
Besucher-Delegation aus den fünf Aalener 
Partnerstädten und den zwei befreundeten 
Städten sind deshalb unverzichtbarer Be-
standteil des Festwochenendes.

Gerne können regionale Sportler/innen die 
letzten zehn / fünf oder auch nur einen Ki-
lometer den Lauf begleiten und für ihre ab-
solvierten Kilometer Geld spenden. Der Er-
lös des insgesamt 1000 km-Laufes von 
Polen nach Straßburg geht an humanitäre 
Kinder-Hilfsprojekte. Zielankunft wird am 
Sonntag gegen 17 Uhr an der Bühne auf 
dem Gmünder Torplatz sein. Oberbürger-
meister Rentschler sowie die Mitglieder der 
Delegationen aus Saint-Lô, Christchurch, 
Tatabánya, Antakya/Hatay, Cervia sowie 
aus Vilankulo und Saint-Ghislain werden 
die Läufer dort in Empfang nehmen.

KULINARISCHES UND  
VERGNÜGUNGSPARK   

Schwäbische und internationale Leckerbis-
sen werden an rund 120 Verkaufsständen 
angeboten. Für die kleinen und größeren 
Festbesucher darf ein Vergnügungspark 
nicht fehlen. Unter der Regie von Dietmar 
Kübler bauen die Schausteller in diesem 
Jahr auf dem Westparkplatz und dem Ku-
bus-Parkplatz ihre Fahrgeschäfte auf. 

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Die Aalener Geschäfte warten am verkaufs-
offenen Sonntag mit vielen attraktiven An-
geboten von 13 bis 18 Uhr auf ihre Kunden.

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST UND 
STADTKIRCHE 

Der ökumenische Gottesdienst am Sonntag 
um 10:30 Uhr ist ein fester Bestandteil der 
Reichsstädter Tage und findet in diesem 
Jahr auf dem Spritzenhausplatz statt. Er 
wird von Dekan Ralf Drescher und Pfarrer 
Wolfgang Sedlmeier gestaltet und von den 
Aalener Kirchenchören und dem Posau-
nenchor umrahmt. Bei Regen findet der 
Gottesdienst in der Stadtkirche statt. 
Die Stadtkirche ist am Samstag von 14 bis 18 
Uhr geöffnet und zur vollen Stunde erklingt 
jeweils für 15 Minuten Orgelmusik. Am 
Sonntag finden zum Tag des offenen Denk-
mals Führungen statt: um 13:30 Uhr in der 

Johanneskirche und um 14:15 Uhr in der 
Stadtkirche, danach Orgelmusik zur vollen 
Stunde.

Mobilität und Parken

REICHSSTÄDTER TAGE – BUS-PASS

Damit möglichst viele Besucher/innen ihre 
Autos zu Hause lassen, wird auch in diesem 
Jahr der „Reichsstädter Tage Bus-Pass“ als 
übertragbarer Fahrschein von Freitag ab 18 
Uhr bis Sonntagabend auf allen Strecken im 
Stadtgebiet Aalen angeboten. Der Fahr-
schein wird von der Stadt und vom Gewer-
be- und Handelsverein (BdS) bezuschusst. 
Erwachsene bezahlen einmalig für die 
Fahrten 4 Euro, Kinder bis zu zehn Jahren 
2,30 Euro und können dafür beliebig oft den 
Bus benutzen. 
Hinweis für Anlieger: Die Einfahrt und das 
Parken ist während des Festes im Innen-
stadtbereich nicht möglich. Wir bitten auf 
öffentliche Parkplätze und Parkhäuser aus-
zuweichen.

KOSTENLOSER BUSPENDELVERKEHR

Zusätzlich wird ein kostenloser Buspendel-
verkehr vom Berufsschulzentrum, vom Al-
di-Parkplatz in Wasseralfingen, von der Er-
lau (Parkplatz Aldi), vom Firmenparkplatz 
RUD, vom Festplatz Unterrombach und vom 
Parkhaus an der Scholz Arena in die Innen-
stadt angeboten. Die Busse verkehren alle 15 
bzw. 20 Minuten am Samstag von 15 bis 24 
Uhr und am Sonntag von 12 bis 20 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PARKHÄUSER

Die Parkhäuser in der Innenstadt sind wäh-
rend des Festes, Tag und Nacht durchge-
hend (auch an Sonn- und Feiertagen) geöff-
net. Die Parkhäuser Reichsstädter Markt 
und Spritzenhausplatz sind an den Festta-
gen wie folgt geöffnet: Freitag, 7. September 
bis 1 Uhr; Samstag, 8. September bis 2 Uhr 
und am Sonntag, 9. September bis 24 Uhr. 

BEWACHTER FAHRRADPARKPLATZ – 
NEUER STANDORT

Der bewachte Fahrradparkplatz des Allge-
meinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) 
befindet sich in diesem Jahr vor der Ritter-
schule an der Ecke Südlicher Stadtgraben/
An der Stadtkirche und ist am Samstag von 
15 bis 23 Uhr und am Sonntag von 11 bis 21 
Uhr geöffnet. 

NACHHALTIGKEIT UND SICHERHEIT 

Auf die Abfallvermeidung im Sinne der 
Nachhaltigkeit wird beim Stadtfest großen 
Wert gelegt. Plastikgeschirr und –besteck 
sowie Plastikbecher sind während der 
Reichsstädter Tage nicht gestattet. Ebenso 
dürfen keine Getränke in Dosen ausgege-
ben werden. Durch diese Maßnahmen kann 
der Festmüll deutlich reduziert werden. Ei-
nen wichtigen Beitrag zur Sauberkeit der 
Plätze können die Besucher/innen auch 
selbst leisten, indem sie den Restmüll nicht 
auf den Tischen zurücklassen, sondern in 
den aufgestellten Mülltonnen entsorgen. 

Zum Thema Sicherheit werden die Erfah-
rungen anderer Städte und Veranstalter be-
rücksichtigt. Aktuelle Entwicklungen und 
Szenarien kommen bei der Planung zur 
Sprache und werden in das bestehende Si-
cherheitskonzept eingearbeitet. Bisher kam 
es in Aalen zu keinen größeren Vorkomm-
nissen. Die Plätze mit erhöhtem Besucher-
aufkommen werden, wie im vergangenen 
Jahr, mit Kameras überwacht. Neun Kame-
ras sind in diesem Jahr im Einsatz. Die Bil-
der werden in die Sicherheitszentrale im 
kleinen Sitzungssaal übertragen. Eine Ge-
sichtserkennung ist nicht möglich, es findet 
keine Aufzeichnung der Bilddaten statt. 

Zudem gibt es Sicherheitspersonal an den 
Zugängen und Zufahrten zum Veranstal-
tungsgelände. Sicherheitsdienst, Polizei 
und Gemeindevollzugsdienst werden ge-
meinsam auf Streife sein. Die Besucher/in-
nen werden gebeten, keine großen Taschen 
und Rucksäcken mitzubringen. Das Sicher-
heitspersonal vor Ort ist berechtigt auf Ver-
dacht Kontrollen durchzuführen. 

Verkehrsbehinderungen

1. Ab Mittwoch, 5. September wird auf dem 
Rathaus-Parkplatz/Westparkplatz und auf 
dem Kubus-Parkplatz mit dem Aufbau eines 
Vergnügungsparks begonnen. Dieser Be-
reich wird daher für den allgemeinen Fahr-
zeugverkehr gesperrt.  

2. Der gesamte Innenstadtbereich zwischen 
Nördlicher Stadtgraben, Westlicher Stadt-
graben, Friedhofstraße, Friedrichstraße, 
Stuttgarter Straße und Bahnhofstraße wird 
ab Freitag, 7. September, 7 Uhr, bis Montag, 
10. September, 11 Uhr, für den gesamten 
Fahrzeugverkehr gesperrt. Die genannten 
Straßen können jedoch in Notfällen mit 
Rettungsfahrzeugen befahren werden. Die 
Kraftfahrzeughalter des Innenstadtbereichs 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge außerhalb 
des Innenstadtbereichs abzustellen.

3. Die Bahnhofstraße wird zwischen der 
Schubartstraße und der Johann-Gottfried-
Pahl-Straße beim Polizeirevier für den Ver-
kehr voll gesperrt. Die Bushaltestelle Spar-
kassenplatz wird von allen Busunternehmen 
von Freitag, 7. September bis Montag, 10. 
September ca. 11 Uhr nicht bedient. Ersatz-
haltestellen befinden sich am ZOB. 

4. Der Gmünder Torplatz sowie die Bushal-
testelle „Gmünder Torplatz“ wird von Don-
nerstag, 6. September, 5 Uhr, bis Montag, 10. 
September, ca. 10.30 Uhr, von den Linien-
bussen nicht angefahren. Ersatzhaltestelle 
ist der Zentrale Omnibusbahnhof (ZOB).

In der Friedhofstraße wird gegenüber der 
Gaststätte „Delphi“ eine Bedarfshaltestelle 
(Ausstiegshaltestelle) eingerichtet. Ebenso 
dient die vorhandene Bushaltestelle in der 
Stuttgarter Straße beim Landratsamt als 
Ausstiegshaltestelle. 

5. Für Not- und Rettungsfahrzeuge (Kran-
kenwagen, Feuerwehr, Arzt, Polizei) werden 
verschiedene Zufahrten in die Innenstadt 
freigehalten. 

6. Die Besucher der Reichsstädter Tage wer-
den dringend gebeten, die im Stadtgebiet 
bestehenden Verkehrsbeschränkungen 
(Halteverbot, Einbahnstraßen) einzuhalten. 
Fahrzeuge, die den Verkehr erheblich be-
hindern, müssen abgeschleppt werden.

7. Taxenstandplätze während der Reichs-
städter Tage rund um das Festgelände
Über die Reichsstädter Tage werden zwei 
zusätzliche Taxenstandplätze eingerichtet. 
Die Standplätze befinden sich im Nördli-
chen Stadtgraben und in der Stuttgarter 
Straße. Natürlich stehen weitere Taxen auch 
am Bahnhof zur Verfügung. In diesem Zu-
sammenhang wird auf das Linientaxi ins 
Kochertal hingewiesen, das auch an den 
Reichsstädter Tagen verkehrt. 
Die bestehenden Taxenplätze in der Fried-
hofstraße beim Evang. Gemeindehaus ent-
fallen.

Keine Einfahrt in die  
Innenstadt möglich

Die Innenstadt wird zur Durchführung der 
Reichsstädter Tage von Freitag, 7. Septem-
ber ab 7 Uhr bis Montag, 10. September, 11 
Uhr komplett gesperrt.

Die Sperrung umfasst den Bereich zwi-
schen Nördlicher Stadtgraben, Westlicher 
Stadtgraben, Friedrichstraße, Gartenstraße, 
Gmünder Straße, Südlicher Stadtgraben, 
Östlicher Stadtgraben und Spritzenhaus-
platz.

Andienungsmöglichkeiten für Innenstadt-
geschäfte und Handwerker sind nicht mög-
lich. Bereits erteilte Ausnahmegenehmi-
gungen nach der Straßenverkehrsordnung 
haben für den oben genannten Zeitraum 
keine Gültigkeit. Für Inhaber von Parkplät-
zen im Innenstadtbereich besteht ebenfalls 
ein grundsätzliches Einfahrtsverbot.

Das Amt für Bürgerservice und öffentliche 
Ordnung der Stadt Aalen weist ausdrücklich 
darauf hin, dass Fahrzeuge, welche im ab-
soluten Halteverbot und im Bereich des 
Festgeländes abgestellt werden, umgehend 
auf Kosten des Fahrzeughalters abge-
schleppt werden.

Konzert Angelo Kelly: 
Sperrung Bahnhofstraße und 
Sparkassenplatz

Am Mittwoch, 5. September findet das 
Konzert mit „Angelo Kelly“ auf dem Spar-
kassenplatz statt. 

Die Bahnhofstraße bzw. der Sparkassenplatz 
muss deshalb am Mittwoch, 5. September 
zwischen der Schubartstraße und der Jo-
hann-Gottfried-Pahl-Straße beim Polizeire-
vier in der Zeit von 12 bis 24 Uhr voll gesperrt 
werden. Die Bushaltestellen am Sparkassen-
platz werden von allen Linienbussen in die-
ser Zeit nicht angefahren. Ersatzhaltestellen 
befinden sich am ZOB.

DIE 44. REICHSSTÄDTER TAGE VOM 7. BIS 9. SEPTEMBER WERFEN IHREN SCHATTEN VORAUS

Weitere Infos, Busshuttle, Sicherheit und VerkehrsbehinderungenFreier Eintritt an den  
Reichsstädter Tagen

Das Aalener Urweltmuseum, Reichsstädter 
Straße 1 wird in diesem Jahr 40 Jahre alt. Es 
kann während der Reichsstädter Tage kos-
tenlos besichtigt werden. 
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 8. 
und 9.9. von 11 bis 18 Uhr. Vor dem Museum 
gibt es einen interessanten Info- und Ver-
kaufsstand der Geologengruppe Ostalb e. V. 
mit Aktionen und einer Mineralien- und 
Fossilientombola.

URWELTMUSEUM

Infostand an den  
Reichsstädter Tagen

Das Besucherbergwerk “Tiefer Stollen“ wird 
am Samstag und Sonntag, 8. und 9.9. einen 
Infostand unter den Arkaden der Tourist-
Information, Reichsstädter Straße 1 betrei-
ben. Fragen zu den Dienstleistungen, wie 
dem Besucherbetrieb und mit dem Thera-
piebetrieb des Bergwerks stehen. Zusätzlich 
kann man etwas über die Zusatzangebote 
des Bergwerks wie „Heiraten unter Tage“ 
und spezielle Sonderveranstaltungen er-
fahren.
Ein Schwerpunkt bildet die Information 
über den neu gestalteten Bergbaupfad, auf 
welchem ab dem 15. September samstags, 
bis zum Saisonende 2018 Führungen ange-
boten werden. Darüber hinaus sind Bu-
chungen für Gruppenbesuche bezüglich 
des Bergbaupfad auch jederzeit zu den Öff-
nungszeiten des Besucherbergwerks mög-
lich.

BESUCHERBERGWERK  

„TIEFER STOLLEN“

Alle Informationen sowie das Programm finden Sie im Internet unter www.reichsstaedter-tage.de

Die Dürrwiesen zwischen dem Hüttfeld in 
der Kernstadt und Hofherrnweiler werden 
ihrem Namen nicht wirklich gerecht. Ganz 
im Gegenteil handelt es sich gerade bei 
Starkregenereignissen um ein äußerst 
wasserreiches Gebiet in Aalen. Um einen 
wirksamen Hochwasserschutz betreiben 
zu können, wurde an der Schnittstelle zwi-
schen den genannten Quartieren, wo 
Rombach- und Sauerbachtal zusammen-
treffen und sich zur Aal vereinen, ein gro-
ßer Rückhaltebereich in landschaftlich at-
traktiver Weise angelegt.

Heute kann man vom Wohngebiet „An der 
alten Gärtnerei“ vorbei an der großen 
Schleuse über einen Deich entlang der Aal 
oder an trockenen Tagen sogar direkt an 
den kleinen Seen und Bachläufen durch die 
Landschaft nördlich der Aalener Brezel ge-
hen. Somit wurden mehrere wichtige Ziele 
in einer gemeinsamen Maßnahme umge-
setzt: Hochwasserschutz, Freiraument-

wicklung und Naherholung. Durch die at-
traktive naturnahe Gestaltung entlang des 
plätschernden Sauerbachs und der leicht 
mäandrierenden Aal, Sitzbänken zum Aus-
ruhen und einem Panoramaweitblick vom 
Braunenberg über das Aalbäumle bis zum 
Rosenstein werden zahlreiche Wünsche der 
Naherholung erfüllt. Zudem stellen die Fuß- 
und Radwege attraktive Alternativen zu den 
Wegen entlang der Gartenstraße dar und 
vernetzen die verschiedenen umliegenden 
Gebiete.

Durch die integrierte Weiterentwicklung 
siedlungsnaher Freibereiche steigt die 
Lebensqualität vor Ort und in allen umlie-
genden Wohn- und Arbeitsstandorten. 
Aufgrund der Verbindung von Hoch- 
wasserschutzmaßnahmen mit attrakti-
ven Wegeverbindungen und schöner 
Landschaft laden Gebiete wie die Dürr-
wiesen zum Verweilen und Naturerleben 
ein.

INFO

Die Stadt Aalen hat in einer Broschüre die 
wesentlichen Themen, Projekte und Maß-
nahmen zusammengestellt, die für die Aa-
lener Stadtentwicklung bisher eine große 
Rolle gespielt haben und in Zukunft spielen 
werden. Dabei werden die Entwicklungs-
leitlinien der künftigen Stadtentwicklung 
näher herausgearbeitet und die Ziele der  

räumlichen Entwicklung definiert. Diese 
Zusammenschau ermöglicht es eventuelle 
Zielkonflikte zu erkennen und zu lösen, wie 
etwa zwischen der Entwicklung von Frei-
räumen und der Schaffung von Wohnraum. 

Die Stadt Aalen lädt am 8. Oktober zu einer 
Bürgerbeteiligung mit Informations- und 
Workshopteilen in die Stadthalle ein. Wir-
ken Sie mit, für ein Attraktives Aalen!
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Die „Dürrwiesen“, ein Beispiel aus 
dem  Themenfeld LANDSCHAFT 
und FREIRAUM

Das Rückhaltebecken „Dürrwiesen“ sorgt bei Starkregen für Hochwasserschutz.           Foto: Habermann
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Vollsperrung  
St.-Johann-Straße

Seit Montag, 3. September bis voraussicht-
lich Freitag, 28. September 2018, ist die St.-
Johann-Straße zwischen der Parkstraße 
und dem Berliner Platz voll gesperrt. Grund 
für die Vollsperrung sind die Bauarbeiten 
zur Umgestaltung der Freianlagen vor dem 
Limesmuseum bzw. der Stadthalle. 

Die Vollsperrung wird bewusst in die letzte 
Ferienwoche und die veranstaltungsarme 
Zeit gelegt. Dadurch kann eine Beschleuni-
gung des gesamten Bauvorhabens erreicht 
werden. 

Die Zu-/Abfahrt ins bzw. aus dem Wohnge-
biet Schillerhöhe erfolgt während der Voll-
sperrung über die Steimlestraße.

Remix-Disco

Die für Freitag, 28. September 2018 geplante 
Remix-Disco entfällt. Der neue Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Sonderausstellung  
„Rock Fossils“ an den  
Reichsstädter Tagen
Die Ausstellung „Rock Fossils“ zeigt aus An-
lass des Geburtstages des Urweltmuseums 
in der Rathaus Galerie spektakuläre Rekon-
struktionen von Fossilien, die nach be-
rühmten Musikern wie Michael Jackson, 
Mick Jagger und den Beatles benannt wur-
den. Sie kann am Samstag und Sonntag von 
12 bis 18 Uhr besichtigt werden.

RATHAUS GALERIE
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Während der Sommeraktion „Aalen City 
blüht- urzeitlich“ haben die Firma Telenot 
Electronic GmbH und Aalen City aktiv ein 
Gewinnspiel veranstaltet, bei dem es Dino-
saurier Spardosen im XXL Format zu ge-
winnen gab. Fünf Gewinner freuen sich 
nun über ihre „sichere“ Spardose. 

Als führender Alarmanlagen-Hersteller ist 
die Sicherheit für die Firma Telenot Electro-
nic GmbH ein wichtiges Thema. Bei der 
Sommeraktion „Aalen City blüht-urzeitlich“ 
hat das Unternehmen fünf Spardosen in 
Form eines Dinosauriers verlost, damit 
nicht nur das Zuhause vor Einbrechern und 

sonstigen Gefahren geschützt ist, sondern 
auch die Ersparnisse „sicher“ sind. Drei Fra-
gen mussten die Teilnehmer im Quizflyer 
zum Unternehmen Telenot beantworten 
und diesen einsenden. 
Aus allen Einsendungen wurden fünf Ge-
winner gezogen, die am vergangenen Don-
nerstag ihre Sau-rierspardose in Empfang 
nehmen durften und nun mit viel Freude 
sparen, denn nur durch das „Füttern“ des 
Dinos mit Geldmünzen wird der Kugel-
bauch entsprechend voll. Zu den Gewin-
nern gehören Manuel Nix, Ben Riedel, Si-
mone Brenner, Jennifer Winter und 
Benjamin Timm. 

AALEN CITY BLÜHT URZEITLICH

„Sicher“ sparen mit der Telenot Dinosaurier Spardose

Die glücklichen Gewinner.          Foto: Aalen City aktiv

Beim Flugplatzfest des Aalener Luft- 
sportrings (LSR) am vergangenen Wo-
chenende hat OB Thilo Rentschler, in El-
chingen den Doppelsitzer Duo Discus XLT 
auf den Namen „Stadt Aalen“ getauft und 
setzte damit eine jahrzehntelange Traditi-
on fort. Das erste Flugzeug, welches den 
Namen „Spion von Aalen“ trug, war ein 
Schulgleiter vom Typ SG-38. Taufpatin im 
Jahr 1952 war Charlotte Schübel, die Gattin 
des damaligen Aalener Oberbürgermeis-
ters. Im Jahr 1959 hatte sie nochmal die eh-
renvolle Aufgabe. Inzwischen sind es acht 
Flugzeuge, die den Namen „Aalen“ in die 
Lüfte über Süddeutschland tragen.

Verbunden mit den besten Wünschen für 
stets unfallfreie und glückliche Flugstunden 
taufte der Aalener Oberbürgermeister das 
neue Flugzeug mit Sekt und anschließen-
dem gemeinsamen Anstoßen auf den Na-
men „Stadt Aalen“. Dabei betonte er die stets 
guten und engen Beziehungen zwischen 

der Stadt Aalen und dem Luftsportring. Für 
den Luftsportring waren der Vorsitzende Dr. 
Helmut Albrecht und sein Stellvertreter 
Heinrich Steinhart beim Taufakt dabei.  
Elchingens Ortsvorsteher Nikolaus Rupp 
nahm an der Feierstunde teil.

Albrecht erwähnte: „Die Idee ist uns vor ei-
nem Jahr gekommen, als wir die Segelflug-
Weltmeisterschaft gewonnen haben.“ Da-
mals hatte sich die Bundesliga-Mannschaft 
des LSR ins Goldene Buch der Stadt Aalen 
eingetragen. Nach dem Taufakt und den 
Glückwünschen startete der Taufpate zum 
sogenannten Taufflug mit dem neuen dop-
pelsitzigen Segelflugzeug. Rentschler 
tauschte Sacko und Krawatte gegen den 
Rettungsfallschirm und nahm im Segel-
flugzeug Platz.

Dr. Helmut Albrecht, Fluglehrer und Prü-
fungsrat, steuerte den Oberbürgermeister 
sicher und versiert rund 30 Minuten entlang 

des Albtraufs über Unterkochen und Aalen 
zurück auf das Härtsfeld und den Flugplatz 
Elchingen. Da das doppelsitzige Segelflug-
zeug auch bei Meisterschaften eingesetzt 

werden soll, wird der Tauf-Name „Stadt Aa-
len“ ab der kommenden Flugsaison über 
ganz Deutschland zu sehen sein.

Oberbürgermeister Rentschler tauft Hochleistungssegelflugzeug des  
Luftsportrings Aalen

SEGELFLUGZEUG BEIM FLUGPLATZFEST IN ELCHINGEN AUF DEN NAMEN „STADT AALEN“ GETAUFT

Oberbürgermeister Thilo Rentschler taufte ein Segelflugzeug auf den Namen Stadt Aalen.  Links: Vor-

sitzender des Aalener Luftsportrings Dr. Helmut Albrecht.            Foto: Michael Kost
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„Gratulation zum Einjährigen!“ So begrüß-
te Aalens OB Thilo Rentschler die Akteure 
des Kubus Aalen zum ersten Geburtstag 
des regional stark verwurzelten Centers am 
oberen Marktplatz. Der Kubus Aalen erfül-
le das langgehegte Ziel der Stadt und des 
ACA, einen zweiten großen Frequenzbrin-
ger in der Innenstadt zu positionieren. 
„Projektentwickler Merz Objektbau hat mit 
dem herausragenden Neubau einen städ-
tebaulichen Akzent gesetzt, der die unbe-
friedigende Situation davor gut aufgelöst 
hat. Es wäre nicht auszumalen gewesen, 
wenn der alte Zustand weiter Bestand ge-
habt hätte“, sagte Rentschler. 

Durch das neue Gebäude sei es gelungen, 
Geschäfte wie Mango, Hallhuber und Depot 
nach Aalen zu bringen, die bislang nicht 
präsent waren. „Wir sind in der Region Ein-
kaufsstadt Nummer eins und bieten zwi-
schen Ulm, Augsburg, Nürnberg und Stutt-
gart einen starken Pol. Ich danke den 
mutigen Investoren, die an unsere Stadt 
glauben und sich hier engagieren“, ergänz-
te Rentschler.

Volker Merz von Merz Objektbau betonte die 
regionale Verbundenheit des Kubus. „Das 
Engagement von Mode Funk für den Kubus 
war für uns maßgeblicher Auslöser für die 
Projektentwicklung. Wir werden versuchen, 
weitere regionale Partner zu finden, um die 
noch freien Flächen zu füllen. Ich gehe von 
einer baldigen Vollbelegung aus“, sagte 
Merz. 

Josef Funk, Seniorchef des gleichnamigen 
Modegeschäfts, beschwor die Art und Wei-
se, wie Einzelhandel funktioniert: „Zusätzli-
ches Angebot belebt das Geschäft. Mehrere 
Akteure auf der Angebotsseite machen ei-
nen Standort attraktiv. Handel funktioniert 
am besten auf einem Marktplatz mit vielen 
verschiedenen Angeboten“, sagte Funk.

Zum Einjährigen warteten die Geschäfte im 
Kubus Aalen mit besonderen Aktionen auf: 
Kunden durften sich über Präsente und Ge-
winnspiele freuen. „Es wird eine Renais-
sance des gut organisierten, stationären 
Handels geben“, ist sich OB Rentschler si-
cher.

Der Kubus Aalen feiert sein Einjähriges

OB RENTSCHLER: DER INNENSTADTHANDEL WIRD MITHILFE DER STADT AALEN GESTÄRKT. DER KUBUS AALEN ERFÜLLT DREI POSITIVE FUNKTIONEN

Große Eröffnung vor einem Jahr - OB Rentschler gratuliert zum Einjähringen!            Foto: Stadt Aalen

Die 3D-Computertomografie sowie die 
Dienstleistungen rund um Virtual-Reality-
Anwendungen beim Engineering wandeln 
das Unternehmen F. & G. Hachtel GmbH 
zum gefragten Spezialisten im Werkzeug- 
und Formenbau. Aalens OB Thilo Rentsch-
ler ließ sich beim Firmenbesuch im Hirsch-
bach die neuen Geschäftsfelder erläutern, 
die den Kunststoffspritzguss bei Hachtel 
seit rund zehn Jahren ergänzen. „Seit mei-
nem letzten Besuch hier hat sich einiges 
verändert. Ich bin von der Dynamik und 
dem Pioniergeist ihrer Unternehmungen 
begeistert“, sagte OB Thilo Rentschler beim 
Firmenrundgang zu Inhaber Steffen Hach-
tel.

Hachtel, geschäftsführender Gesellschafter 
der Firma, hat dem Stadtoberhaupt die Ge-
schäftsfelder vorgestellt, in denen das 1934 
gegründete Unternehmen tätig ist. Seit 1962 
wird Kunststofftechnik in Form von Spritz-

gießen betrieben. Heute nimmt das Spritz-
gießen noch rund 60 % des Umsatzvolumens 
ein. Der Rest teilt sich auf den Werkzeug- und 
Formenbau, 3D-Computertomografie (ca. 15 
% Umsatzanteil) und neue Geschäftszweige 
wie das Engineering, den 3D-Druck und 
Analysen mittels VR-Brille auf. Ein neuer, 
rund 200.000 Euro teurer 3D-Drucker wurde 
erst vor 14 Tagen in Betrieb genommen. Ak-
tuell arbeiten 52 Mitarbeiter bei Hachtel.

OB Thilo Rentschler konnte sich bei einem 
Selbstversuch mit einer VR-Datenbrille von 
den neuen Möglichkeiten einer Prozessvi-
sualisierung überzeugen. „Mittels dieser 
neuartigen Methoden kann ein Spritzguss-
vorgang am Werkzeug anschaulich ge-
macht werden. So sind Optimierungen ein-
facher“, sagte Hachtel. Die 3D-Drucktechnik 
habe bei geringen Stückzahlen eine Quali-
tät erreicht, die sie zum kostengünstigsten 
Herstellungsverfahren macht.

Oberbürgermeister Rentschler besucht die Firma Hachtel 
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OB Thilo Rentschler (li.) und Steffen Hachtel vor dem neuen 3D-Drucker des Unternehmens. 

Foto: Stadt Aalen

DAS BÜRGERAMT DER STADT AALEN  
INFORMIERT

Eintragung von Übermitt-
lungssperren im Melderegister

Der Gesetzgeber erlaubt in bestimmten Fäl-
len die Weitergabe von personenbezoge-
nen Daten an Dritte; er gibt dem Bürger je-
doch die Möglichkeit dieser Weitergabe 
durch Beantragung einer Übermittlungs-
sperre zu widersprechen. Ein Antrag auf 
Einrichtung einer Übermittlungssperre 
kann deshalb bei der Meldebehörde gestellt 
werden.

ÜBERMITTLUNG VON DATEN AN  
PARTEIEN, WÄHLERGRUPPEN U. A. BEI 
WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN

Parteien, Wählergruppen und andere Träger 
von Wahlvorschlägen können nach § 50 
Abs. 1 BMG in den sechs Monaten vor einer 
Wahl und Abstimmung eine Datenüber-
mittlung zu einer bestimmten Gruppe von 
Wahlberechtigten beantragen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmt ist. Die Datenweitergabe kann 
ausgeschlossen werden, wenn Sie dieser 
vorher nach § 50 Abs. 5 BMG widersprochen 
haben. 

ÜBERMITTLUNG VON DATEN BEI  
ALTERS- UND EHEJUBILÄEN

Wenn Sie nicht möchten, dass die Meldebe-
hörde bei einem Alters- oder Ehejubiläum 
die Daten an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk weitergibt, können Sie nach § 50 
Abs. 5 BMG der Datenübermittlung wider-
sprechen. Altersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder 5. weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende. Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.

ÜBERMITTLUNG VON DATEN AN  
ADRESSBUCHVERLAGE

Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 3 den 
Adressbuchverlagen, zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Da-
ten für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressverzeichnisse in Buchform) über-
mitteln. Sollten Sie damit nicht einverstan-
den sein, könnten Sie nach § 50 Abs. 5 BMG 
der Datenübermittlung widersprechen.

ÜBERMITTLUNG VON DATEN AN DAS 
BUNDESAMT FÜR DAS PERSONAL- 
MANAGEMENT DER BUNDESWEHR

Deutsche Frauen und Männer können sich 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu 
leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zwecke der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermittelt die Meldebehörde 
dem Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden. 
Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG kann dieser 
Datenübermittlung widersprochen werden.

ÜBERMITTLUNG VON DATEN AN EINE 
ÖFFENTLICH-RECHTLICHE RELIGIONS-
GESELLSCHAFT

Wenn Mitglieder einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft Familienange-
hörige haben, die nicht derselben oder kei-
ner öffentlich-rechtlichen Religions- 
gesellschaft angehören, kann gemäß § 42 
Abs. 3 Satz 2 BMG einer Datenübermittlung 
widersprochen werden. Dieser Widerspruch 
verhindert jedoch nicht die Übermittlung 
von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft.

Hinweis:

Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
übermittelt werden, können Sie der Veröf-
fentlichung Ihrer Daten durch die Kirche 
beim zuständigen Pfarramt widersprechen.

Infos rund um Aalen finden Sie unter www.aalen.de
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Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Eu-
charistiefeier kroatisch/deutsch; Heilig-
Kreuz-Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier 
der ital. Gemeinde; Salvatorkirche: So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Kleine Kirche 
im Meditationsraum; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kir-
che: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; St.-Bonifa-
tius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Vorabendgottesdienst), Mo. 8 Uhr Ökum. 
Schulanfangs-Gottesdienst, Klassen 2 bis 4 
der Wellandschule, Mi. 9.30 Uhr Ökum. 
Einschulungsgottesdienst der 1. Klasse der 
Wellandschule; St.-Thomas-Kirche: So. 10 
Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christushaus: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst, 
Mo,. 11.15 Uhr Ökum. Schulanfangs-Got-
tesdienst Klassen 2 bis 4 der Rombach-
schule, Mi. 8.30 Uhr Ökum. Einschulungs-
Gottesdienst der 1. Klasse der 
Rombachschule; Martin-Luther-Saal: So. 9 
Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 9 
Uhr Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 
11 Uhr Gottesdienst; 

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Gospelhouse: So. 10 Uhr Gottesdienst; Bib-
lische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE

ZU VERSCHENKEN

Viele Blumentöpfe, terrakotta, verschiede-
ne Größen, Telefon: 07361 43236;
Bett, 2  m x 1,20 m, massiver Holzrahmen 
mit Matratze und Lattenrost, Telefon: 0170 
3148831.
Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-On-
linedienste“

Lisa Eckhardt, die Senkrechtstarterin aus 
Österreich, kommt am 13. Februar 2019 in 
die Stadthalle Aalen. Im Kleinkunst-Treff 
präsentiert sie ihr neuestes Programm „Die 
Vorteile des Lasters“. 

Angekündigt hatte sie sich mit ihrem ersten 
Programm, „Als ob Sie Besseres zu tun hät-
ten“. Dafür hatte sie neben höchstem Lob 
auch viele Preise erhalten, wie den Förder-
preis des Deutschen Kleinkunstpreises 
2018, den Jurypreis Prix Pantheon 2017 und 
den Deutschen Kabarett-Preis 2017. Gna-
denlos scharf und wortgewandt - so sind 
auch ihre Texte des neuesten Programms, 
mit dem Eckhardt seit Januar in Deutsch-
land auf Tour ist. „Die Vorteile des Lasters“. 
Es geht um Sünden und Laster, die zu Tu-
genden erklärt werden und uns alles erlau-
ben. 
Gott befahl uns zu entsagen, Coca Cola zu 
genießen. Polyamorie versaute die Un-
zucht. All-You-Can-Eat Buffets vergällten 
die Völlerei. Facebook beschämte die Eitel-
keit. Ego-Shooter liquidierten den Jähzorn. 
Wellnesshotels verweichlichten die Träg-
heit. Sie alle haben's schlecht gemeint. Doch 
schlecht gemeint ist bekanntlich das Ge-
genteil von schlecht. Und kein Zweck heiligt 
das Mittelmaß. Darum gilt es, die Sünden 
neu zu erfinden. Wie widersetzt man sich 
der Spaßgesellschaft ohne den eigenen 
Spaß einzubüßen? Wie wird man zum Ket-
zer einer säkularisierten Welt? Seien Sie nei-

disch auf andere, doch anstatt ihnen nach-
zueifern, ziehen Sie sie auf Ihr Niveau 
zurück. Seien Sie träge und zeigen Sie Ihrem 
Partner, wer in der Beziehung die Windeln 
anhat. Seien Sie jähzornig und beschimp-
fen Sie Werner Herzog. Seien Sie maßlos in 
allem, nur niemals in der Mittelmäßigkeit.

INFO

Karten gibt es in der Tourist-Information 
Aalen, Telefon: 07361 52-2359 und unter 
www.eventim.de. Karten, die für das erste 
Programm verkauft wurden, behalten ihre 
Gültigkeit.

Lisa Eckhardt kommt mit neuem 
Programm

KLEINKUNST-TREFF AALEN 2018/2019

Lisa Eckhardt                  ©Franziska Schrödinger

Die Stadt Aalen sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt

einen Technischen Betriebsleiter (m/w/d) - 
Kennziffer 4018/8
einen Veranstaltungstechniker (m/w/d) - 
Kennziffer 4018/9
und  
einen Veranstaltungsmeister (m/w/d) -  
Kennziffer 4018/10

für die Stadthalle Aalen. 

Die Stadthalle Aalen ist für den multifunktionalen Einsatz konzipiert, mit einer 
Vollbühne und verschiedenen Räumen für bis zu 2.000 Besucher ausgestattet. 
Jährlich werden ca. 400 Veranstaltungen durchgeführt. Dazu gehören neben 
Theater- und Konzertvorstellungen, Bälle, Feste, Tagungen, Seminare, Mode-
schauen, Firmenevents, Messen, Verkaufsveranstaltungen und vieles mehr.

Die technische Leitung umfasst derzeit neben der Stadthalle Aalen die techni-
sche Leitung der Ulrich-Pfeifle-Halle als Mehrzweckhalle und des städtischen 
Waldstadions (OSTALB ARENA). Der technischen Leitung obliegt das techni-
sche Management der Betriebsgebäude inkl. Einhaltung aller relevanten Vor-
schriften für die Veranstaltungsstätten. Das flexible Aufgabengebiet beinhaltet 
zudem
• die Gesamtorganisation der Veranstaltungs- und Gebäudetechnik, 
• die Planung, Koordination und Nachbereitung von Veranstaltungen,
• die Marketingberatung und Betreuung von Kunden und Gästen.

Die Veranstaltungstechniker der Stadthalle Aalen betreuen auch Veranstaltun-
gen in der Ulrich-Pfeifle-Halle sowie im städtischen Waldstadion.

WIR ERWARTEN

• für die Stelle der technischen Leitung und die Stelle als Veranstaltungsmeister  
 eine abgeschlossene Ausbildung als Meister für Veranstaltungstechnik, 
 möglichst mit Schwerpunkt Beleuchtung bzw. die Bereitschaft, diese  
 Qualifikation zeitnah zu erwerben,
• für die Stelle als Veranstaltungstechniker eine abgeschlossene Ausbildung in  
 diesem Beruf,
• mehrjährige Berufspraxis in der Veranstaltungsbranche
• gute Kenntnisse in der Bedienung der gängigen Licht-, Ton-, Bühnen- und  
 Videotechnik sowie einen problemlosen Umgang mit allen MS-Office- 
 Produkten, CAD- und Dispositionsprogrammen
• unternehmerisches Denken, Flexibilität, Organisations- und Verhandlungs- 
 geschick, Kundenorientierung, Kooperationsbereitschaft und Führungs- 
 qualitäten.

WIR BIETEN

• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit auf Grundlage des  
 TVöD 
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit organisatorischen Spielräumen in 
 einem motivierten Team.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis Mittwoch, 26. September 2018 über 
unser Online-Bewerberportal auf www.aalen.de oder senden Sie Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer an die Stadt  
Aalen, Hauptamt, Postfach 17 40 in 73407 Aalen.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen und zur Stadthalle Aalen erhalten Sie un-
ter www.aalen.de. Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Amtes 
für Schule, Bildung und Sport, Frau Schweinstetter, unter Telefon: 07361 52-1142 
zur Verfügung.

STELLENANZEIGE

Veranstaltung   Ort   Datum

Angelo Kelly & family   Aalen 5. September 2018
JPO & Siggi Schwarz mit Band  Aalen 9. September 2018
Feuerwehrmann Sam rettet den Zirkus Aalen 11. September 2018
Feuerwehrmann Sam rettet den Zirkus Aalen 11. September 2018
Lisa Eckhart    Schwäbisch Gmünd 2. Oktober 2018
Zirkus Charles Knie   Aalen 2.bis 4. Oktober 2018
Don McLean - in Concert   Schwäbisch Gmünd 6. Oktober 2018
Neuer Kammerchor meets Siggi Schwarz Heidenheim 6. Oktober 2018
Siggi Schwarz Band & Bernie Marsden Heidenheim 12. Oktober 2018
imPuls Through my eyes/love me if you can Aalen-Premiere 12. Oktober 2018
Rocknight Ebnat    Ebnat 13. Oktober 2018
Gregorianik meets Pop   Heidenheim 25. Oktober 2018
Chippendales 2018   Schwäbisch Gmünd 26. Oktober 2018
AXXIS-Monster Hero Show   Heidenheim 27. Oktober 2018
Bibi Blocksberg - Hexen hexen überall Heidenheim 1. November 2018
The Usanswered Question   Aalen 3. November 2018
Jan und Henry-Musiktheater f. Kinder Heidenheim 3. November 2018
KGB-Der Jubel rollt   Aalen 2. November 2018
Barockmusik auf dem Saxophon  Aalen 4. November 2018
Kächeles: Floischkäs & Champagner  Schwäbisch Gmünd          10. November 2018
Requiem-Pausane und Orgel  Aalen 11. November 2018
Michl Müller - Müller… nicht Shakespeare Heidenheim 13. November 2018
Marc Marshall - Herzschlag Tour  Schwäbisch Gmünd          14. November 2018
Christoph Sonntag-Comedy Live Tour Heidenheim 17. November 2018
Markus Krebs-Permante Panne  Heidenheim 22. November 2018
Karl Jenkins-Requiem   Aalen 25. November. 2018
Michael Mittermeier - Lucky Punch  Aalen 4. Dezember 2018
Eure Mütter    Aalen 6. Dezember 2018
Kastelruther Spatzen live 2018  Aalen 8. Dezember 2018
Naturally7-Chrismas-It̀ s a Love Story Heidenheim 19. Dezember 2018
Veronica Gonzales   Hüttlingen 21. Dezember 2018
Bach-Weihnachtsoratorium I-III  Aalen 22. Dezember 2018
Die große Andrew Lloyd Webber Gala Aalen 27. Dezember 2018
Conni - das Schulmusical   Aalen 28. Dezember 2018
Musical Moments    Aalen 2. Januar 2019
Night of the dance - Irish dance revolution Aalen 16. Januar 2019
SWR Big Band & Götz Alsmann  Schwäbisch Gmünd 16. Januar 2019
The 12 Tenors - Best of Tour  Heidenheim 19. Januar 2019
Circus on Ice-Triumph 16:00/ 19:30Uhr Aalen 22. Januar 2019
Die Schneekönigin-das Musical  Aalen 24. Januar 2019
Cavewomen    Unterkochen 25. Januar 2019
Dui do on de Sell-das Zauberwort heißt BITTE Aalen 25. Januar 2019
FRONTM3N    Schwäbisch Gmünd 26. Januar 2019
Pinocchio - das Familienmusical  Aalen 2. Februar 2019
Dodokay - Genau mein Ding  Festhalle Unterkochen 2. Februar 2019
SWR 3 Comedy Andreas Müller  Aalen 9. Februar 2019
Der Zigeunerbaron-Johann Strauß Operette Aalen 11. Februar 2019
SIXX PAXX ROXX Tour   Aalen 12. Februar 2019
Anita & Alexandra Hofmann  Aalen 10. März 2019
Expedition Erde: Dr. Mark Benecke - Insekten auf Leichen Schwäbisch Gmünd 14. März 2019
Olaf Schubert und seine Freunde  Heidenheim 26. März 2019
Martina Schwarzmann - Genau richtig Heidenheim 29. März 2019
Heinrich del core - Ganz arg wichtig Heidenheim 3. Mai 2019
Die Amigos-110 Karat Tour 2019  Aalen 18. Mai 2019
Schwoba Komede-gschwätzt, xonga ond glacht Aalen 19. Mai 2019
Torsten Sträter - Es ist nie zu spät, unpünktlich zu sein  Aalen 6. Juni 2019
Max Raabe & Palast Orchester  Aalen 14. September 2019
Marshall & Alexander - die große musikalische Weltreise Schwäbisch Gmünd 19. Oktober 2019
Bülent Ceylan  Intensiv - die kleine Hallen Tour Heidenheim 20. November 2019

KARTENVORVEKAUF

Tourist-Information Aalen, Reichsstädter Straße 1, 73430 Aalen
Telefon: 07361 52-2359, E-Mail: tourist-info@aalen.de

Veranstaltungen rund um Aalen

REGIONALE UND ÜBERREGIONALE VERANSTALTUNGEN

Vom 8. bis 12. August begaben sich sieben 
Jugendliche unter Begleitung von zwei 
Fachkräften des Stadtjugendreferates Aa-
len nach Rostěnice-Zvonovice, einer klei-
nen Gemeinde im Südwesten der Tsche-
chischen Republik, fünf Kilometer 
südwestlich von Vyskov (Wischau) gele-
gen.

Seit 2013 wird die „Partnerschaft“ mit der 
kleinen tschechischen Gemeinde aktiv ge-
pflegt. In diesem Jahr stand der dritte Be-
such von deutscher Seite an. Einst waren 
beide Orte mehrheitlich von Deutschen be-
siedelt und gehörten zur Wischauer Sprach-
insel. Erwartet hat die Jugendlichen ein 
buntes Programm mit dem Besuch einer 

Höhle im mährischen Karst, dem Besuch 
der Schauplätze der Dreiländerschlacht von 
Austerlitz sowie dem dazugehörigen Muse-
um und dem Besuch der Stadt Brno. Ein Hö-
hepunkt für alle war der Besuch von Jan 
Dvorák. Er beschäftigt sich seit Jahrzehnten 
mit der napoleonischen Zeit und sammelt 
und rekonstruiert alte Uniformen, Waffen 
und Artefakte. Ein fingiertes Säbelgefecht 
und das Schießen mit einem Vorderlader  
beeindruckte die jugendlichen Teilnehmer 
und versetzte sie in die Geschehnisse der 
Schlacht von Austerlitz. 
Der Austausch wird allen Beteiligten noch 
lange im Gedächtnis bleiben. Im Sommer 
2019 wird der Besuch aus Tschechien in Aa-
len erwartet.

Jugendfreizeit in Tschechien

FERIENANGEBOT DER STADT AALEN

Die Jugendlichen konnten mit historischen Säbeln ein Gefecht fingieren.           Foto: Stadt Aalen

ES IST WIEDER SOWEIT:

Das Örtliche druckfrisch in 
alle Haushalte

Das Örtliche für Aalen, Ellwangen, Bopfin-
gen und Umgebung (Ausgabe 2018/2019) 
wird ab Dienstag, 11. September 2018 in ei-
ner Auflage von ca. 90.700 Exemplaren kos-
tenlos an alle Haushalte verteilt. 
Das Örtliche enthält neben den überarbeite-
ten Einträgen, auch die Stadtpläne von Aa-
len, Ellwangen und Bopfingen sowie den 
aktuellen Plan des ÖPNV.
Ein Sonderteil im Buch informiert über Ärz-
te und viele weitere Gesundheitsberufe. Die 
Bürgerserviceseiten und das Ortsverzeich-
nis inklusive Postleitzahlen wurden auf den 
neuesten Stand gebracht.
Weiterhin unterstützen wir Jugendliche bei 
der Arbeitsplatzsuche unter „Ausbildungs-
betriebe in Deiner Region“. Das Örtliche 
präsentiert sich täglich aktualisiert und 
übersichtlich gestaltet auch im Internet. Zu-
sätzlich zur Rückwärtssuche bietet der In-
ternetauftritt auch erweiterte Informatio-
nen und Funktionen wie z.B. Stadtplan und 
Routenplaner. Mit verschiedenen Suchbe-
griffen lassen sich umfassende Auskünfte 
in www.dasoertliche.de kostenlos und be-
quem abrufen.

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe „Aalen 
Barrierefrei“ trifft sich am 
Dienstag, 11. September um 
19 Uhr in der VHS Aalen zum 
regelmäßigen Arbeitstreffen. 
Die ehrenamtlich arbeitende 
Gruppe freut sich über jeden 
Gast, der an einer Mitarbeit 
interessiert ist.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe „Tauschring Aalen“ trifft 
sich am Dienstag, 11. September um 19.30 
Uhr in der Ulrich-Pfeifle-Halle Aalen, Park-
straße 15, 73430 Aalen (Sportler-Eingang, 
gegenüber Kletterturm) zum monatlichen 
Tauschringtreffen. Die „Tauschringler“ freu-
en sich über jedes neue Gesicht. Alle, die In-
teresse am bargeldlosen Tauschen von Din-
gen aller Art haben, sind jederzeit 
willkommen.

LOKALE AGENDA
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Was hat das kleine gallische Dorf von Aste-
rix und Obelix mit dem idyllischen Röten-
berg gemeinsam? Sie treten zu den (olym-
pischen) Rötenberg-Fest–Spielen an.

Das Rötenbergfest ist auch Bestandteil der 
Interkulturellen Woche. Das Motto: „Vielfalt 
verbindet“ passt perfekt zu den Rötenberg-
Fest-Spielen, bei denen Spaß, Teamgeist, 
Vielfalt und Fairplay im Vordergrund ste-
hen. Und was liegt näher, als diese beiden 
Ereignisse zu verbinden.
Der Förderverein und das Team des Treff-
punktes Rötenberg der Stadt Aalen laden Sie 
sehr herzlich ein zum Rötenberg-Fest am 
Samstag, 22. September 2018 ab 15 Uhr in 
der Charlottenstraße 19, 73431 Aalen.

Ganz im Sinne von Asterix und Obelix bei 
den Olympischen Spielen werden die „Ko-
cher-Fetza“ den Einzug der fünf Spiel-Kon-
tinente musikalisch fetzig begleiten. Offizi-
ellen Grußworten folgt die Bannerenthüllung 
„Nationalität Mensch“, das zweite Motiv des 

Graffiti-Workshops. Die Premiere des Rö-
tenberg-Liedes eröffnet dann die Spiele. 
Und natürlich gibt es für die Spieler einen 
Schluck unseres magischen Zaubertrankes. 
Wie es sich für Asterix und Obelix gehört, ist 
für Musik, Tanz und Essen bestens gesorgt.

Bei schlechtem Wetter findet ein verkürztes 
Bühnenprogramm und das gesellige Bei-
sammensein in den Räumen des Treff-
punktes statt. Die Spiele rund um die Welt 
entfallen dann.

PROGRAMMABLAUF:

15 bis 16 Uhr: Offizielle Eröffnung mit den 
„Kocher-Fetza“-Guggen, der italienischen 
Tanz- Folklore-Gruppe, Bannerenthüllung 
und Premiere des „Rötenberg-Lieds“
16 bis 16.30 Uhr: Spiele aus Europa
16.30 bis 17 Uhr: Spiele aus Amerika
17 bis 17.30 Uhr: Spiele aus Afrika
17.30 bis 18 Uhr: Spiele aus Australien 
18 bis 18.30 Uhr: Spiele aus Asien 

Rötenberg–Fest–Spiele

TREFFPUNKT RÖTENBERG - VIELFALT VERBINDET

IMMISSIONSDATEN DER LUBW-MESSSTATION 
1.08.2018 – 31.08.2018
(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO
2

SO
2

PM10-
Staub O

3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,065

0,200

0,008

0,350

0,023 *

---

0,155

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,026

0,100

0,002

0,125

0,019

0,050

0,098

---

SO
2
 = Schwefeldioxid    NO

2
 = Stickstoffdioxid    O

3
 = Ozon

PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

* 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Die Mobile Jugendarbeit hat im Rahmen 
des Sommerferienprogramms der Stadt 
Aalen erneut einen Graffiti-Workshop an-
geboten, um eine Wandfläche am Haus der 
Jugend mit Graffiti-Kunst zu verschönern. 

Unter professioneller Anleitung von Mike, 
einem Graffit-Künstler aus Stuttgart, fand 
an drei Tagen in den Sommerferien der 
Graffiti-Workshop statt. Zwölf Kinder und 
Jugendliche aus Aalen und Umgebung 
konnten hierbei die Fertigkeiten des legalen 

„Sprühens“ kennerlernen, neue Erfahrun-
gen sammeln und die eigenen Fähigkeiten 
erweitern. Dieses Angebot findet jährlich in 
den Sommerferien statt und erweitert das 
Angebotsspektrum des Sommerferienpro-
gramms der Stadt Aalen um eine weitere 
spannende Aktivität für Kinder und Ju-
gendliche. 
Insgesamt war die Veranstaltung wieder ein 
voller Erfolg, der mit einem tollen Ergebnis 
glänzen kann und alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begeisterte.

Graffiti-Kunst bewundern

Graffiti beim Haus der Jugend. Foto: Stadt Aalen

SOMMERFERIENPROGRAMM DER MOBILEN JUGENDARBEIT

Zur Eröffnung des neuen Schuljahres  
findet in der Kernstadt folgender Gottes-
dienst statt:
Montag, 10.09.2018, 8 Uhr, Evang. Stadt- 
kirche – ökum. Gottesdienst

Grauleshofschule 
10.09.2018, 90 Uhr, Unterrichtsbeginn Klas-
sen 2 bis 4, Einschulungsgottesdienst Klas-
se 1 am 13.09.2018, 9 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Elisabeth. 
10 Uhr Schulaufnahmefeier 

Greutschule 
10.09.2018: 8 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst in der Salvatorkirche
9 Uhr Unterrichtsbeginn Klassen 2 bis 4
12.09.2018: Schulaufnahmefeier für Klassen 
1 und Grundschulförderklasse
9 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
Salvatorkirche
10 Uhr Schulaufnahmefeier im Foyer der 
Ulrich-Pfeifle-Halle

Langertschule
10.09.2018 Schülergottesdienst zum Schul-
anfang für die Klassen 2  bis 4 ist um 8 Uhr 
in der Stadtkirche. 
Unterrichtsbeginn ist um 9 Uhr.
Einschulungsgottesdienst Klasse 1: Don-
nerstag, 13.09.2018, 9 Uhr, Augustinuskirche

Kappelbergschule Hofen 
10.09.2018, Klassen 2 bis 4, Unterrichtsbe-
ginn 8.30 Uhr. 
Ökumenischer Schulgottesdienst um 9 Uhr 
in der St.-Georg-Kirche, Hofen. Unterrichts-
schluss 12.15 Uhr/Ganztagesunterricht bis 
15.30 Uhr
11.09.2018, ökum. Einschulungsgottes-
dienst um 13.30 Uhr in der St.-Georg-Kirche 
Hofen. 
14 Uhr Schulaufnahmefeier in der Glück-
Auf-Halle Hofen.

Rombachschule- 
Unterrombach  

10.09.2018: Klasse 2 bis 4: 8.35 Uhr Schulbe-
ginn, 12.10 Uhr Unterrichtsende, 
11.15 Uhr: ökumenischer Gottesdienst in 
der Christus Kirche in Unterrombach für die 
Klassen 2 bis 4.
12.09.2018 / 08.30 Uhr: ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst in der Christus-
kirche in Unterrombach; 9.30 Uhr: Ein-
schulungsfeier im Bonhoefferhaus / Unter-
rombach

Waldorfschule
10.09.2018 Schulbeginn für die Klassen 2 – 
13 um 8 Uhr.
12.09.2018 um 10 Uhr Einschulungsfeier 
neue 1. Klasse.

Schwarzfeldschule  
Dewangen 

10.09.2018, Schulbeginn 9 Uhr mit einem 
Schulgottesdienst in der kath. Kirche Mariä 
Himmelfahrt für die Klassen 2 bis 4, Unter-
richtsende 12.15 Uhr
12.09.2018, 9 Uhr Schulaufnahmefeier in 
der Wellandhalle mit Bewirtung für Eltern 
und Verwandte.
11.15 Uhr, ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst für Klasse 1 in der kath. Kirche  
Mariä Himmelfahrt.

Gartenschule Ebnat
10.09.2018, 8 Uhr bis 12.20 Uhr Unterricht 
für Klassen 2 bis 4, (kein Schulgottesdienst)
12.09.2018, 10 Uhr ökum. Einschulungsgot-
tesdienst in der Kirche Mariä Unbefleckte 
Empfängnis, anschließend erste Unter-
richtsstunde und Bewirtung der Eltern und 
Verwandten.

Grundschule Waldhausen
10.09.2018 um 8.15 Uhr mit den Klassen 2 
bis 4. Unterrichtsende 11.50 Uhr.
Donnerstag, 13.09.2018 um 9.30 Uhr ökum. 
Einschulungsgottesdienst in der Kirche, 
anschließend die Einschulungsfeier in der 
Turnhalle.

Gemeinschaftsschule  
Welland

Schulanfangsgottesdienst 10.09.2018,  
8 Uhr, ökum. Gottesdienst in der Bonifati-
uskirche – Klassen 2 bis 9 
9 Uhr Unterrichtsbeginn für Klassen 2 bis 4 
und 6 bis 9.
11.09.2018, 10.30 Uhr, Aufnahmefeier der  
5. Klässler/innen in der Halle im Weststadt-
zentrum.
12.09.2018, 9.30 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst für die 1. Klässler/innen in der Boni-
fatiuskirche. 10.30 Uhr Einschulungsfeier 
im Weststadtzentrum.

Hermann-Hesse-Schule  
10.09.2018 um 9 Uhr Unterrichtsbeginn für 
die Klassen 2 bis 9. Davor besteht um 8 Uhr 
die Möglichkeit zum Besuch des Gottes-
dienstes in der Stadtkirche.
12.09.2018, 10 Uhr, Einschulungsfeier der 
Erstklässler.

Schillerschule 
10.09.2018,   9 Uhr, Unterrichtsbeginn Klas-
sen 2 bis 4 und 5 bis 10 (Beginn der Ganzta-
gesbetreuung von 6.45 Uhr bis Unterrichts-
beginn). 19 Uhr Elternabend neue Klassen 1
12.09.2018, 10 Uhr, Einschulung Klassen 1 in 
der Max-Eyth-Turnhalle. Zuvor findet um                       
9 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Marienkirche statt.

Reinhard-von-Koenig-Schule 
Fachsenfeld

10.09.2018, 8 Uhr gemeinsamer Beginn der 
Klassen 2 bis 4 in der Aula. Kernzeitbetreu-
ung ab 6.55 Uhr für angemeldete Kinder der 
Klassen 2 bis 4.
13.09.2018, 13.30 Uhr, Klasse 1: Ökumeni-
scher Einschulungsgottesdienst in der kath. 
Kirche mit anschließender Einschulungs-
feier und Bewirtung in der Festhalle.

Realschule Galgenberg
10.09.2018, 8 Uhr Ökum. Gottesdienst in der 
Stadtkirche
9 Uhr Unterrichtsbeginn Klassen 6 bis 10
11.09.2018, 9.30 Uhr Aufnahmefeier für die 
Klassen 5 im Musiksaal
12.55 Uhr Unterrichtsende

Uhland-Realschule 
10.09.2018, 8 Uhr Ökum. Gottesdienst in der 
Stadtkirche
9 Uhr Schulbeginn für die Klassen 6 bis 10
11.09.2018, 9.30 Uhr Aufnahmefeier für die 
Klassen 5 in der Aula

Kocherburgschule  
Unterkochen 

10.09.2018, 8.30 Uhr, Klasssen 2 bis 4 und  
6 bis 10, 
11.09.2018, 9.45 Uhr, Aufnahmefeier der 
Klassen 5 in der Aula der Kocherburgschule 
Unterkochen am Kutschenweg 27.
Klasse 1: 12.09.2018, 9 Uhr ökum. Gottes-
dienst in der Wallfahrtskirche, 9.45 Uhr  
Einschulungsfeier in der Grundschule

Weitbrechtschule 
10.09.2018, Klassen 5 bis 9, 8 Uhr, ökum. 
Gottesdienst in der St. Stephanuskirche 
Wasseralfingen, 
10.09.2018, Klassen 2 bis 4, 8 Uhr, ökum. 
Gottesdienst in der Magdalenenkirche Was-
seralfingen, Unterrichtsbeginn Klassen 2 
bis 9, 9 Uhr
14.09.2018, Klasse 1, 9.45 Uhr, Einschu-
lungsfeier in der Weitbrechtschule

Braunenbergschule
10.09.2018, Klassen 2 bis 4 um 8 Uhr ökum. 
Gottesdienst in der Magdalenenkirche. Im 
Anschluss an den Gottesdienst geht der Un-
terricht an der Schule weiter. Für die Kinder, 
die nicht am Gottesdienst teilnehmen, be-
ginnt der Unterricht um 9 Uhr an der Schule. 
13.09.2018, 8.30 Uhr, ökum. Gottesdienst 
Stephanuskirche für die neuen Erstklässler. 
Um 10 Uhr Schulaufnahmefeier in der TSV 
Halle. 

Karl-Kessler-Schule
10.09.2018, 8 Uhr: ökumenischer Gottesdienst 
in der St. Stephanuskirche Wasseralfingen 
10.09.2018, 9 Uhr: Unterrichtsbeginn für die 
Klassen 2 bis 4 und 6 bis 10
11.09.2018, 9.45 Uhr: Feierliche Begrüßung 
der neuen 5. Klässler in der Aula, Gebäude A. 
Anschließend Unterricht bis 12.10 Uhr
13.09.2018, 14 Uhr: Gottesdienst für die  
neuen 1. Klässler.
13.09.2018, 15 Uhr: Aufnahmefeier Stufe 1 in 
der Aula, Gebäude A.

Theodor-Heuss-Gymnasium
10.09.2018, 8 Uhr Gottesdienst in der Evang. 
Stadtkirche
10.09.2018, 9 Uhr, Klassen 6 bis Kursstufe 2 
Unterrichtsbeginn
10.09.2018, 9.30 Uhr, Klassen 5 in der Aula

Schubart-Gymnasium
10.09.2018, 8 Uhr, Gottesdienst Evang. 
Stadtkirche
10.09.2018, 9 Uhr – Klassen 6 bis Kursstufe 2 
Unterrichtsbeginn
11.09.2018, 9.30 Uhr – Klasse 5 in der Aula

Kopernikus-Gymnasium
10.09.2018, 8 Uhr Ökumen. Gottesdienst  
St. Stephanus 
10.09.2018, 9 Uhr Unterrichtsbeginn –  
Klassen 6 bis K 2,
10.09.2018, 12 Uhr Begrüßung der neuen 
Klassen 5 im Foyer

Schloss-Schule  
Wasseralfingen 

Klassen 2 bis 6, 10.09.2018, 8 Uhr, 
Einschulung 1. Klasse, Freitag, 14.09.2018 
um 14 Uhr

Schulbeginn am Montag, 10. September 2018

DAS NEUE SCHULJAHR 2018/2019 BEGINNT AM MONTAG, 10. SEPTEMBER 2018

BEWERBUNGSSCHLUSS 2. NOVEMBER 2018

Land schreibt Kleinkunst-
preis Baden-Württemberg 
2019 aus 
Die Landesregierung sucht für die Klein-
kunstpreisverleihung 2019 wieder die bes-
ten Kleinkünstlerinnen und -künstler  
Baden-Württembergs. 

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-
Württemberg kommen. 

Eine Jury, bestehend aus Künstlerinnen 
und Künstlern, Kritikern und Veranstaltern, 
wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung der Auszeichnung er-
folgt durch ein Mitglied der Landesregie-
rung im Rahmen einer öffentlichen Veran-
staltung. Diese findet am 30. April 2019 im 
Capitol in Mannheim statt. 

INFO

Informationen und Ausschreibungsunter-
lagen können über die Landesarbeitsge-
meinschaft der Kulturinitiativen und Sozio-
k ult u re l len Zent ren (L A K S 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 
11, 76131 Karlsruhe (Telefon: 0721 470 419 10 
Fax: 0721 470 419 11) sowie im Internet unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de bezogen wer-
den. 


